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Die enttäuſchten Konſervativen
Bekanntlich waren es gerade die ſächſiſchen Konſervativen

vie ſeinerzeit mit beſonderem Eifer für die Aufnahme der
Jndenfrage in das konſervative Programm eintraten um
mittels der ſteigenden antiſemitiſchen Fluth ihr auf den Sand
gerathenes Schifflein wieder flott zu machen Das Fraterniſiren
mit den Antiſemiten hat indeſſen den Erwartungen der Tivoli
Konſervativen nicht entſprochen da die bis dahin konſervativen
Wähler nun erſt recht keinen Grund hatten den antiſemitiſchen
Kandidaten ihre Unterſtützung zu verſagen Jnzwiſchen haben
die Antiſemiten eine neue Parole erfunden indem ſie ſich als
Mittelſtandspartei aufthaten wobei ſie freilich nicht wie die
agrariſchen Organe die Großgrundbeſitzer als den eigentlichen
Mittelſtand deſſen Jntereſſen zu fördern ſeien betrachteten
Gegen dieſes Treiben hat kürzlich der konſervative Kammer
herr v Blumenthal in einer Verſammlung in Dresden Front
gemacht freilich in ziemlich ungeſchickter Weiſe indem er die
Nothwendigkeit des Zuſammengehens der oberen und mittleren
Stände hervorhob Die Antwort iſt natürlich nicht aus
geblieben Die Agitatoren der Mittelſtandspartei proteſtiren
gegen die Anmaßung der ſog höheren Stände die darauf aus
ſeien den Mittelſtand vor den Triumphwagen der oberen
Zehntauſend zu ſpannen Dieſe Wahrnehmung hat die Konſ
Korreſp das offizielle Organ der Tivoli Konſervativen zu
Betrachtungen veranlaßt die jeden Unbefangenen an die
Stimmung des betrübten Lohgerbers erinnern dem die Felle
weggeſchwommen ſind Die Konſ Korreſp ſchreibt nämlich
Es macht niemals einen gewinnenden Eindruck wenn an eine

gewiſſe Perſönlichkeit oder an eine beſondere Geſellſchaftsklaſſe
ungerufene Beſchützer ſich herandrängen die ſich die wahren
Freunde nennen und in Schmeicheleien und Verſprechungen
nebenbei auch in Verläſterungen der bisherigen Vertrauens
perſonen das Möglichſte leiſten Auch auf den Mittelſtand
wird es kaum günſtig wirken daß gegenwärtig aus allen Ecken
die beſten Freunde die alles für ihn thun und nur fein
Vertrauen haben wollen auf ihn einſtürmen Ein naiver
Leſer könnte auf den Gedanken kommen daß die Konſ Korreſp
unter dieſen Freunden die ſich an die Handwerker die Klein
gewerbetreibenden und die Landwirthe herandrängen die konſer
vativen Junker und Agrarier verſtehe die ſich als die be
rufenen Vorkämpfer der Bauern Handwerker uſw geriren
um bei Wahlen und ſonſt dieſes Gefolge an ihre Fahne zu
feſſeln während ſie für hohe Getreidepreiſe für Liebesgaben
an die Zucker und Branntweinproduzenten alles natürlich auf
Koſten des kleinen Mannes kämpfen So aber iſt es nicht ge
meint unter den falſchen Freunden verſteht die Konſ
Korreſp lediglich den Antiſemitismus der es bequem findet
die Judenhetze in das Gewand der uneigennützigſten Fürſorge
für den Mittelſtand zu kleiden und der mittels dieſer Ver
kleidung der Fiktion von der Solidarität des kleinen und des
großen Grundbeſitzes die für die Herrſchaft des Agrarier
thums unentbehrlich iſt ein Ende macht Das Erheiternde
bei dieſem Treiben iſt daß die Agrar Demagogen
naiv genug ſind der Mittelſtandspartei Demagogie vorzu
werfen gerade wie ein Bebel den Genoſſen v Vollmar als
Demagogen an den Pranger ſtellt Einer ſchimpft den anderen
einen Demagogen Wenn die Tivoli Konſervativen mit der
Lehre daß der Gegenſatz der Jntereſſen des Mittelſtandes und
der oberen Stände die Exiſtenz des Staates untergraben muß
Eindruck machen wollen ſo mögen ſie doch ſelbſt anfangen
nicht Sonderintereſſen ſondern das Geſammtintereſſe der
Nation zu vertreten So lange das nicht t werden
die Konſervativen dem unlauteren Wettbewerb der Anti
ſemiten gegenüber wehrlos bleiben

Der Streit in der Sozialdemokratie
Jm ſozialdemokratiſchen Lager wird weiter hin und her ge

ſchoſſen Zunächſt erſcheint auch Lie bknecht auf dem Plane
Dem Vorwärts war nämlich der Vorwurf gemacht worden

daß er in dem Streite eine ſchwankende Haltung gezeigt
habe Das will Liebknecht der bekanntlich den Vorwärts
leitet nicht auf ſich ſitzen laſſen und derſelbe erklärt jetzt in
dem ſozialdemokratiſchen Central Organ

Was die gegenwärtige Erregung hervorgerufen hat iſt
wir wollen nicht Blindekuh ſpielen die durch Bebel s Rede
im zweiten berliner Wahlkreis da und dort veranlaßte An
nahme Bebel und vielleicht andere die hinter ihm ſtehen
hätten ein Pronnnciamento oder wie Vollmar es genannt hat
eine Fahnenerhebung gegen den Parteitag und für Errichtung
einer mehr oder weniger verkappten perſönlichen Dik
tatur bezweckt

Und bier will ich mich ſoweit ich es mir ſelbſt und der Partei
ſchuldig bin mit völliger Offenheit ausſprechen Der Ton der

Bebei ſchen Rede hat mir nicht gefallen auch zum Theil der
Inhalt nicht Unrecht hat Bebel zweifellos mit ſeinen Aeuße
xungen über die angebliche Verflachung und Verwäſſerung der
Partei Die Partei war in Wirklichkeit niemals auf einem ſo
hohen geiſtigen Niveau wie gegenwärtig und ſie entwickelt ſich
fortwährend in die Tiefe ſo gut wie in die Breite

Und nachdem Liebknecht ſo ſeinem Freunde Bebel einen tüch
tigen Rüffel ertheilt hat nimmt er ihn im weiteren gegen die
Auklage Vollmar s daß er ein Pronunciamento, eine Fahnen
erhebung beabſichtigt habe energiſch in Schutz Jn derſelben
Nummer des Vorwärts ſetzt Bebel ſeine Ausführungen
gegen Vollmar fort Auch in dieſem zweiten Artikel wimmelt
es von perſönlichen Angriffen gegen Vollmar abgeſehen davon
daß VBebel demſelben unterſchiebt er wolle nicht ſehen findet
ſich u a folgende dunkle Verdächtigung

Freilich wie ich Vollmar kenne würde er es eines Tages
fertig bringen ebenſo wie einſt wieder in die Trompete des
Hyperradikalismus zu blaſen wie er jetzt nach der Melodie
des Leiſe leiſe kein Geräuſch gemacht Krethi und Plethi als
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Bagage für die Partei einzufangen trachtet wenn Ja
Wenn Das iſt das große Fragezeichen deſſen Beantwortung

ich vorläufig unterlaſſe
Dem gegenüber kommt es freilich kaum mehr in Betracht
wenn er die Worte Vollmar s mit dem Epitheton lächerlich
belegt auch deshalb nicht weil ſicherlich kein vernünftiger
Menſch Lächerlichkeit auf ſeiten Vollmar s entdecken wird

Als dritter Rufer im Streite iſt hente auch noch Grillen
berger zu verzeichnen Jn einer in Nürnberg am Mitt
woch abend abgehaltenen Verſammlung hielt Grillenberger eine
mehr als zweiſtündige Rede in der er ſich nochmals über den
Streit mit Bebel äußerte Er klagte über Verhetzung der
Parteigenoſſen von Berlin aus Ueber Bebel s Rede ſchicke
man von Berlin Parteiblättern lange Berichte zu um die
Parteiblätter zu überrumpeln in den Köpfen der Parteigenoſſen
Beunruhigung und Rebellion gegen den Frankfurter Parteitag
hervorzurufen Bebel ſei zur Kritik gewiß berechtigt aber er
habe ſich zum Splitterrichter und Diktator aufgeworfen der
einen Vorſtoß gegen den Parteitag beabſichtige Der ſchlimmſte
Partikularismus ſei der preußiſche namentlich der berliuer
Wenn ſeitens des Parteivorſtandes nicht Bebel s finanzielle
Vorwürfe getadelt würden könnten die Bayern ehrenhalber
keinen Groſchen Reichstagsdiäten mehr annehmen dann müſſe
die bayriſche Unabhängigkeit Platz greifen und Bayern ſelbſt
für Diäten ſorgen damit man nicht wie Bettler behandelt
werde Grillenberger drohte mit Niederlegung ſeiner ſämmt
lichen Mandate wenn die bayriſchen Parteigenoſſen nicht durch
einen Proteſt gegen Bebel ſeine Ehre wiederherſtellten An
die Rede knüpfte ſich eine ſehr lebhafte Diskuſſion in der ver
ſchiedene Redner einen vermittelnden Standpunkt zu vertreten
ſuchten Man mißbilligte das Herausfordernde der Angriffe
auf beiden Seiten enoſſe ertel betonte gegen eine
Diktatur Vollmar s der nur in Südbayern großen Einfluß
habe werde er ſich mit Händen und Füßen ſträuben Oertel
beantragte eine vermittelnde Reſolution Schließlich wurde
die Verſammlung auf Sonntag vertagt Grillen
berger ſcheint hiernach der unbedingten Gefolgſchaft ſeiner
Nürnberger nicht ſo ſicher zu ſein wie Vollmar derjenigen
ſeiner Münchener

Wirkungen des deutſchruſſiſchen Handels
vertrages

Die Beſſerung welche in der deutſchen Eiſen und
Maſchinen Ausfuhr nach Rußland durch den Handels
vertrag herbeigeführt worden iſt tritt in den nunmehr vor
liegenden Ausweiſen für den Monat Oktober d J wiederum
beſonders deutlich hervor Die Zahlen für die Hauptartikel
ergeben ſich aus folgender Ueberſicht

Ausfuhr nach Rußland im Monat Oktober
in Doppel Centnern

1894 1893
Eck und Winkeleiſen 17,072 151
Stabeiſen 112,371 2,826Platten und Bleche 29,799 888
Grobe Eiſenwaaren 8972 2,678
Maſchinen Gußeiſen 20,163 3,173

Schmiedeeiſen 2,192 786
Nähmaſchinen 1,115 331

Jm Monat Oktober 1893 laſteten auf der deutſchen Aus
fuhr die ruſſiſchen Differentialzölle der Abſatz war infolge
deſſen in den meiſten Artikeln ſehr herabgedrückt Jm Oktober
d J zeigt ſich demgegenüber ein bemerkenswerther Aufſchwung
mit dem die Ausfuhr dieſes Jahres auch die Ausfuhr im
Oktober 1892 alſo vor der Zeit der Differentialzölle weit
und zwar bei jedem der angeführten Artikel überholt hat
Von dieſen ſieben Hauptartikeln zuſammen wurden nämlich im
Oktober d J 191,684 Doppel Ctr ausgeführt gegen nur
41,913 Doppel Ctr im Oktober 1892

Jrrthümer bezüglich der Alters und
Jnvaliditäts Verſicherung

Noch immer muß bemerkt werden daß in den Kreiſen für
welche die Jnvaliditäts und Altersverſicherung geſchaffen iſt
kein rechtes Verſtändniß für die Vorzüge vorhanden iſt welche
dieſe Verſicherung bietet So hat ſich in den Kreiſen der Ver
ſicherten allmälig die Meinung feſtgeſetzt daß ſie für die fort
laufend zu entrichtenden Beiträge nur die Altersrente empfangen
ſollen Da dieſe erſt nach Erreichung des 70 Lebensjahres
zur Auszahlung gelangt und gar mancher der Verſicherten
dieſes Lebensalter nicht erreichen zu können glaubt ſo wird die
Apathie die wie geſagt gegen die Jnvaliditäts und Alters
verſicherung vielfach beſteht begreiflich So oft auch ſchon die
Preſſe mit Hinweiſen darauf hervorgetreten iſt daß bei der in
Rede ſtehenden Verſicherungsart die Jnvalidenrente die Haupt
ſache die Altersrente nur Nebenſache iſt dieſe Thätigkeit hat
wenig gefruchtet und eine Erneuerung derſelben würde kaum
beſſeren Erfolg haben Einen Umſchwung der Stimmung wird
hier lediglich die Zeit bringen Die praktiſche Erfahrung
bewirkt dabei viel mehr als noch ſo lange theoretiſche
Erörterungen Und mit der Mitte des nächſten Jahres ſchon
dürfte ein ſolcher praktiſcher Anlaß zur Umſtimmung gegeben
ſein Von da an werden die Beſtimmungen des Geſetzes in
Kraft treten wonach den ſich verheirathenden weiblichen
Verſicherten ſowie den Hinterbliebenen von ver
ſtorbenen Verſicherten die von dieſen gezahlten Bei
träge zurückerſtattet werden Schon dann wird man
in immer weiteren Kreiſen erkennen daß die Jnvaliditäts und
Altersverſicherung für die Verſicherten nicht blos Vortheile
bringt wenn ſie 70 Jahre alt geworden ſind Ganz beſeitigt
aber wird dieſe irrige Meinung werden wenn erſt nach dem

der Altersrenten überſtiegen haben wird

gale Freitag den 30 November

Anzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Raum

mit 20 Pfg ſolche aus
15 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg
Erſcheint wöchentlich zwölfmal
Sonntags und Montags einmal

ſonſt zweimal täglich

Der Nachdruck unſerer Original Artlkel
iſt nicht geſtattet
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Die Tabakſteuer Vorlage
Die Nachricht daß die Tabakſtener Vorlage fertig

ſei und alsbald an den Bundesrath gelangen werde hat bisher
keine Beſtätigung gefunden Unſeres Wiſſens ſchreibt die
Deutſche Tabak Zeitung wird noch an derſelben und an

den Motiven gearbeitet und es iſt nicht ausgeſchloſſen daß
noch einmal der Verſuch gemacht wird Sachverſtändige aus
der Tabakbranche über einige Einzelheiten zu hören Unter
ſolchen Umſtänden iſt die Einbringung der Vorlage im Reichs
tage nicht vor den Weihnachtsferien zu erwarten Der
Reichstag würde ſich darüber nicht gerade aufregen

Verſchiedene Mittheilungen
Die Aufhebung der kleinen Kavalleriegarnk

ſonen von einer oder zwei Escadrons ſollte nach der Straßb
Poſt beabſichtigt ſein Dem gegenüber erklärt die Poſt, daß
eine ſolche Abſicht bei der Milikärverwaltung nicht beſteht Es
werden vielmehr nach wie vor allein die jeweiligen Verhältniſſe
maßgebend bleiben ohne daß verallgemeinerte Prinzipien befolgt
oder auch nur aufgeſtellt werden ſollen Jn der Ver
pflegung der Soldaten iſt wie die Poſt gegenüber ander
weitigen Meldungen weiter feſtſtellt eine Veränderung nicht ge
plant Der Etat enthält auch keine Forderung zur Ausführung
einer ſolchen Maßregel

Der Anwalt des Herrn von Kotze iſt dem Kl Journal
zufolge in der Lage, gegen beſtimmte Perſönlichkeiten vorzu
gehen Soll das heißen daß der findige Anwalt beſtimmte Per
ſonen als Urheber der anonymen Briefe bezeichnen wird
Jedenfalls wird er damit wohl warten bis die Kotze ſche
r durch den Spruch des Militärgerichts erledigt
ein wird

Eine Novelle zum Militärpenſionsgeſetz iſt wke
die Poſt mittheilt im Kriegsminiſterium ausgearbeitet worden
Dieſelbe entſpricht dem in der letzten Reichstagsſeſſion ange
nommenen Antrag von Schöning wonach denjenigen Offizieren
Sanitäts Offizieren Beamten und Mannſchaften des Heeres und
der Marine welche infolge einer im Kriege 1870/71 erlittenen
Verwundung oder ſonſtigen Dienſtbeſchädigung verhindert waren
an den weiteren Unternehmungen des Feldzuges theilzunehmen
und dadurch der Anrechnung eines zweiten Kriegsjahres bei der
Penſionirung verluſtig gegangen ſind der Penſions Ausfall er
ſtattet werden ſollte Die Novelle ſoll im Laufe der bevor
ſtehenden Reichstagsſeſſion vorgelegt werden und dann den BVe

en im Laufe des Sommers 1895 der Betrag ausgezahlt
werden

Jn der am 29 d M im Haiſerhofe in Berlin abgehaltenen
Vorſtandsſitzung des Deutſchen Verlegervereins
wurde mitgetheilt nach eingezogenen Erkundigungen ſeien die
Berathungen der betheiligten Behörden über den dem Reichstage
vorliegenden neuen Poſtzeitungstarif noch ſo wenig vor
geſchritten daß die Einbringung dieſer Geſetzesvorlagen in der
Reichstagstagung 1894/95 nicht möglich ſein werde Der Vorſtand
gab der Anſicht Aunsdruck daß der beſtehende Poſtzeitungstarif
der Gerechtigkeit nicht entſpreche und eine Abänderung dringend
erforderlich ſei Es wurde daher mit Freuden begrüßt daß dem
Verein durch die Behörden die Zuſage geworden iſt ihn bei
Feſtſtellung des neuen Tarifs gutachtlich zu hören Der Vorſtand
beabſichtigt mit allen Kräften dahin zu wirken daß der neue
Tarif keine Vertheuerung der Zeitungen im allgemeinen herbei
führe ſondern nur eine gerechtere Vertheilung der der Poſtbebörde
zu zahlenden Vergütung bewirke durch die der Poſt die Deckung
ihrer Koſten geſichert werde Es wurde dann eine Kommiſſion
von 5 Mitgliedern gewählt die den Entwurf zu einem neuen
gerechteren Poſtzeitungstarif ausarbeiten und dieſen Entwurf
einer zu dieſem Zweck zu berufenden außerordentlichen General
verſammlung unterbreiten ſolle

Dem Fürſten Bismarck ſoll auch in Spandan ein
Denkmal errichtet werden zu welchem Zweck dieſer Tage dort
ein Komitee an deſſen Spitze der Oberbürgermeiſter Költze
ſtebt zuſammentrat Man will am 80 Geburtstage des Fürſten
für die Denkmalszwecke einen Bismarckkommers veranſtalten
Beide Unternehmungen ſollen Sache aller Parteien werden in
keiner Weiſe ſoll der Unterſchied ob konſervativ oder liberal in
Betracht kommen

Jm Auswärtigen Amt iſt ſoeben ein neues Ver
zeichniß der Kaiſerlich Deutſchen Konſulate Oktober
1894 bearbeitet worden aus welchem ſich die zahlreichen Neu
beſetzungen der Konſulatſtellen wie ſie die immer ausgedehntere
Vertretung unſerer Jntereſſen im Auslande bewirkte ergeben
Jm Jntereſſe des Publikums ſei darauf aufmerkſam gemacht daß
nach amtlicher Bekanntmachung die Anrufung der Kaiſerlich
Deutſchen Konſuln ſeitens der Reichsangehörigen nicht etwa der
Vermittelung des Auswärtigen Amtes bedarf ſondern direkt ge
ſchehen kann und für die dazu nöthigen Nachweiſe eben dieſes
Verzeichniß dient Daſſelbe iſt von der königl Hofbuchhandlung
von E S Mittler Sohn in Berlin SWia für 25 M zu
beziehen Gleichzeitig erſchien ebenda und in derſelben Weiſe
redigirt ein Verzeichniß der Konſuln des Auslandes im Deutſchen
Reich Preis 80 Pf

Zum Reichs gerichtsrath iſt der großberzoglich heſſiſche
D egudesSgerichtsrath Dr Gilmer in Darmſtadt ernannt
worden

Der heſfennaſſauiſche Provinziallandtag beſchloß
auch für die Landgemeindeordnung das Dreiklaſſenwahlfyſtem
Der Provinziallandtag nahm weiterhin die Einführung der preu
ßiſchen Grundbuchordnuung in deu ihr bisher nicht unterworfenen Theilen der Provinz Heſſen Naſſau der Stadt

r a uach den Vorſchlägen der Kommiſſion faſt ein
timmig an

Aus Bromberg werd berichtet Jn der geſtrigen Sitzung
des Bezirkseiſenbahnrathes ſtimmte derſelbe der Vorlage
der Eiſenbahndirektion betr die Herſtellung eines billigerea
Ausnahmetarifs für ruſſiſches Petroleum Keroſiw
von den ruſſiſchen Stationen Zarizyn Kanyſchin Sſfargtow und
Niſchny Nowgorod nach den deutſchen Stationen des oſtelbiſchen
Gebietes ein drhug Dresden Leipzig und Halle über
Wirballen und von Odeſſa dahin über die übrigen dentſch ruſſiſchen
Grenzübergänge zu

Verlauf weniger Jahre die Zahl der Jnvglidenxenten vchenae
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Der Studentiſche Guſtav Adolf Verein hält am
nächſten Mittwoch im Saale des Roſenthals eine Verſammlung
in welcher Hr Profeſſor Dr Kautzſch einen Vortrag über
Valentin Andrege halten wird

Ornitbologiſcher Central Verein für
Sachſen und Thüringen Jn der geſtrigen Sitzung
wurde eine Abhandlung über die eventuelle Verwerthung des
Behring ſchen Diphtherie Heilſerums bei Behandlung der Ge
flügel Diphtherie vorgetragen Nach einem Gutachten des
mit den Geflügelkrankheiten vertrauten Sanitätsthierarztes Braun
in Jnſterburg ſtellen die Diphtherie des Menſchen und die unſeres
Hausgeflügels zwei ganz und gar verſchiedene Jnfektionskrankheiten dar weshalb nach Anſicht des Genannten das Heilſerum

auch wenn es zu billigerem Preiſe zu haben ſei bei der Behand
lung und Heilung diphtheritiskranken Geflügels ſich nicht ver
werthen laſſe Die Uebertragung der Seſtägele Diphtwerie auf
Menſchen ſei zudem ausgeſchloſſen dies ſei außerdem durch

rrn Loir den Direktor des bakteriologiſchen Jnſtituts in
unis auf Grund gemachter Erfahrungen erwieſen Die Ver

ſammlung ſtimmte dem bei und kam zu dem Schluß däß die
Diphiherie des Geflügels ſich erfahrungsmäßig nur in den
Schleimhäuten entwickele ganz im Gegenſatz zu der kokko
bakteritiſchen Erkrankung des Blutes bei der Menſchendiphtherie
Jm übrigen wurde auch hier wieder betont daß trockene und
ſaubere Ställe die ad und zu gehörig desinfizirt werden
allen Geflügelkrankheiten vorbengen Als eines der
beſten Desinfektionsmittel babe ſich in dieſer Hinſicht
das Lyſol erwieſen Demnächſt wurden die Raſſemerk
male und Eigenſchaften der von den Mitgliedern Herren Pollert
und Gruneberg ausgeſtellten deutſchen Pfaffen bezw franzö
iſchen Bagdettentauben beſprochen Unter den Thieren befandenſ hervorragende Exemplare Zum Schluß machte der Vorſitzende

darauf aufmerkſam daß am 13 Dezember mit dem hieſigen Vogel
ſchutzverein eine gemeinſchaftliche Sitzung zwecks Anbahnung
internationaler Vogelſchutz Geſetze ſtattfindet

Allgemeiner Halleſcher Turnverein Der Halleſche
Turnverein nahm in ſeiner geſtrigen von mehr als 150 Miet
gliedern beſuchten Verſamminng ohne Widerſpruch die Anträge
an welche die Gründung des Allgemeinen Halleſchen Turnvereins
beabſichtigten S 1 des angenommenen Grundgeſetzes beſtimmt
daß der Halleſche Turnverein ſeinen Namen in All gemeiner
Halleſcher Turnverein ändert und daß der Turnverein
Üle in ſeiner Geſammtheit dem Allgemeinen Halleſchen Turn
verein beitritt Nachdem dieſe Anträge einſtimmig angenommen
waren fand die Einführung der Mitglieder des Turnvereins
Ule unter einer herzlichen diede des Hrn Yr Ule ſtatt Hier
nach wurde die Wahl des Turnraths für den Allgemeinen
Halleſchen Turuverein vorgenommen und zwar wurden gewäblt
die Herren Dr Ule als 1 Vorſitzender Stadtverordneter
Kobert als 2 Vorſitzender Hummel Steinmetz und
Braun als Kaſſenwarte Ad Müller und Beland als
Schriftwarte Mäding und Seebach als Turnwarte
Arnold G Göricke R Klinz und Schäge als Geräthe
warte Bieſecker Guſt Müller Magnus und Pötſch
als Bücherwarte Kröber Becker C Thielicke Pr Rüffer
Henze Reuter und Bergfeld als Beiſitzer

Jm Verein für Geſundheitspflege und arznei
loſe Heilweiſe ſprach vorgeſtern in einer von über 300 Frauen
beſuchten Verſammlung Frau Muche über Blutung und ihre
Behandlung Rednerin hob hervor daß Blut verlieren Lebens
kraft verlieren heißt Daher müßten Blutungen möglichſt ver
mieden werden Sie entſtehen entweder durch den Zerfall ein
zelner Organe wie bei Lungen Magenblutungen 2c beim
weiblichen Geſchlechte hängen ſie vielfach mit Bleichſucht und
einem ſtarken Kohlenſäuregehalte des Blutes zuſammen Der
Vortrag beſchäftigte ſich dann mit der naturgemäßen Behandlung
der Bleichſucht ſowie mit den einzelnen Anwendungsformen bei
Eintritt von Blutungen z B Naſenblutungen Menſtrualblutungen
Hämorrhoidalblutungen und Krampfaderbruch c Die anweſenden
Frauen folgten den faſt zweiſtündigen Ausführungen mit großem
Jntereſſe und geſpannter Aufmerkſamkeit

Das XI Sinfonie Konzert des Herrn Stadtmuſikdirektors Friede mann begann mit Franz Schubert s ſinfoniſchem
Hauptwerke mit der Sinfonie in C Des großen Liedermeiſters
Orcheſterwerke haben faſt alle ein eigenthümliches Schickſal gehabt
Meiſt haben ſie eine lange Wartezeit durchmachen müſſen ehe
ſie zu Gehör gelangten und der Nachwelt verkündeten wie groß
Schubert auch auf dem Gebiete der reinen Jnſtrumentalmuſik iſt
Robert Schumann hat das Verdienſt Schubert s dur Sinfonie
weiteren Kreiſen bekannt gemacht zu haben dadurch daß er die
Veranlaſſung war daß dieſes Werk in den Leipziger Gewandhaus
Konzerten zur Aufführung angenommen wurde Der begeiſterte
Bericht in ſeinen geſammelten Schriften giebt ein Zeugniß wie
ſehr er dieſe Sinfonie ſchätzte wie unendlich er den Genius ver
ehrte welcher ſie geſchaffen hatte Seine Zuverſicht daß dieſes
Werk in Deutſchland heimiſch werden würde hat ihn nicht
betrogen Ueberall wird die dur Sinfonie als eine der
glänzendſten Orcheſterkompoſitionen der Wiener Schule angeſehen
werden Die dur Sinfonie bereitet in ihrer himmliſchen
Länge durch die breiten Dimenſionen ihrer Formen und die
vielen Wiederholungen ihres Periodenbaues dem Dirigenten nicht
geringe Schwierigkeiten Hr Friedemann entledigte ſich ihrer
aber recht anerkennenswerth und es gelaug ihm durch angemeſſene
Nuancirung und durch verſtändnißvolles Herausarbeiten der
einzelnen Steigerungen das Jntereſſe ſeiner Zuhörer immer
lebendig zu erhalten Namentlich der letzte Satz welcher ſich
zu außerordentlicher Länge ausſpinnt wurde unter ſeiner
ſchwungvollen Leitung zu recht eindrucksvoller Wirkung gebracht
ſo daß die beifällige Anerkennung von ſeiten des Publikums
eine ſehr lebhafte und anhaltende war Für den zweiten Theil
ſeines Konzertes hatte Herr Friedemann die Ouverture Jm
Frühling von Goldmark ein friſches wohlklingendes Werk dann
die Serenade in moll von Volkmann den Danse macabre von
SaintSasus und ein Rondo a Capriccio von Beethoven auf das
Programm geſetzt Alle dieſe Nummern fanden eine gleich ſorg
ſame Ausführung wie die Schubert ſche Sinfonie und erfreuten
ſich ebenfalls des lauteſten Beifalls Das Beethoven ſche Rondo
welches in ſeiner Uebertragung für Orcheſter recht wirkſam er
ſcheint und dem ein origineller Gedanke die Wuth über einen
verlorenen Groſchen zu Grunde liegt wurde ganz vortrefflich
geſpielt Das Celloſolo in dem Streichquintett von Volkmann
wurde von Herrn Schwendler in angemeſſener Weiſe vor
getragen Nach der Ankündigung des Programms findet das
nächſte Sinfoniekonzert erſt am Donnerstag den 13 Dez ſtatt

Jm Nationaltheater, wo geſtern das na ermannSchmid s Erzählung dramatiſirte Charaktergemälde San

rauſch und Edelweiß bei verhälinißmäßig ſchwachem Beſuch
in Scene ging der allerdings die Darbietungen mit um ſo
Poberrr Beifallsfreude anerkannte wird heute abend Der

rotzenbauer von Hartl Mätius aufgeführt Das Stück
iſt unſeren Thealerfreunden bereits durch die Aufführungen des
Münchener Särtnertheaters and der Schlierſeer bekannt

wir alauben daß es auch diesmal in der Darbietung der Mün
chener viel Jntereſſe erregen wird

Halleſche nduſtrie Die 9000 Teig Theilmaſchine
wurde dieſer Tage odn der hieſigen Fabrik von F Herbſt u Co
fertiggeſtellt e Jnbiläumsmaſchire hat wie wir hören Herr
d ltr mil Rothe hierſelbſt Merſeburgerſtr 32 erhalten

e ein Tenen et welche im letzten Jahre etwa
erſtellte eine Anza 4W Verſand denen zahl Maſchinen nach Ainßland

lJunger Abenteurer Der 11 Jahre alte Schulknabe
Karl Böhme gen Schulze hat ſich am 28 d M früh aus
der elterlichen Wohnung unter Mitnahme von 5 M entfernt und
treibt ſich ſeitdem vermuthlich in der Stadt umber Derſelbe iſt
1,48 m groß hat dunkelblondes Hoar blaue Augen geſunde Ge
ſichtsfarbe und iſt von ſchlanker Geſtalt Bekleidet iſt er mit
graugeſtreiftem Anzug halben Lederſtiefeln er iſt ohne Kopf
bedeckung

Mittheilungen aus Halle befinden ſich auch im
2 Beiblatte dieſer Ausgabe

Städtiſche Kommiſſionen
Petitions Kommiſſion

Sitzung am Sonnabend den 1 Dezember nachm 5 Uhr
im Eheſchließungszimmer

Tagesordnung
1 Petition von Anwohnern der Delitzſcherſtraße
2 Petition wegen Aufhebung eines Pachtvertrages
3 Petition um Anſtellung als Proklamator
4 Weitere Eingänge

r TDDJ Univerſitäts und Hochſchulnachrichten

8 Leipzig 29 Nov Prof Dr Wach bat den ihm an
gebotenen Lehrſtuhl an der berliner Univerſität definitiv ab
gelehnt und bleibt zur Freude ſeiner zahlreichen Schüler der
hieſigen Hochſchule erhalten

p Göttingen 29 Nov Die Privatdozenten an unſerer
mediziniſchen Fakultät Dr Otto Hildebrandt und Dr
Felix Droyſen ſind zu Profeſſoren ernannt worden

a Heidelberg 28 Nov Jn der philoſophiſchen Fakultät
habilitirte ſich für Zoologie ein Ungar Graf Bela Haller

a Tübingen 28 Nov Aus der naturwiſſenſchaftlichen
Fakultät ſchied der Privatdozent der Botanik Dr Zimmer
mann früher Privatdozent in Leipzig um in die optiſche
Werkſtatt von Karl Zeiß in Jena einzutreten

Wien 29 Nov Prof Brentano hielt geſtern in der
litterariſchen Geſellſchaft einen Vortrag wobei er mittheilte er
werde Oeſterreich verlaſſen Brentano gehörte ur
ſprünglich dem Prieſterſtand an den er verließ um zu heirathen
1874 zum Profeſſor der Philoſophie an der wiener Univerſität
ernannt verzichtete er unter Taaffe auf die Profeſſur blieb aber
als Privatdozent an der Univerſität Brentano theilte folgendes
mit Unterrichtsminiſter Madeyski dem gegenüber ich äußerte
daß ineine Lehrthätigkeit an der wiener Univerſität wohl den
Wechſel der Kabinette überdauern werde erklärte mir er ſei ent
gegengeſetzter Meinung Die Unterrichtsverwaltung hat entgegen
dem Willen der Fakultät einen ſog Kathologen nach Wien be
rufen einen unfreien auf die Lehren der Kirche verpflichteten
Mann ein neuerlicher Beweis von dem retrograden Zuge der
gegenwärtig unſere Unterrichtsverwaltung durchweht So bin ich
genöthigt meine Lehrthätigkeit in einem Lande fortzuſetzen wo
man freiheitlicher denkt als hier Wohin ſich Prof Brentano
zu wenden gedenkt iſt nicht angedeutet die Voſſ Ztg fürchtet
er werde nach Rußland gehen müſſen wo man vielleicht auf jene
Freiheit der Wiſſenſchaft hoffen könne die in den ſogen Kultur
ſtaaten immer mehr eingeengt und angefeindet wird

Gerichtsberhandlungen

Halle 29 Nov Strafkammer FabrläſſigeTöd tung Unredlicher Bote Ein am 28 Aug d J
auf der Braunkohlenzeche Paul Gerhardt bei Gräfenhainchen
vorgekommener ſchwerer Unglücksfall hatte eine Anklage wegen
fahrläſſiger Tödtung zur Folge Zur Verantwortung ge
zogen wurde der 32jährige Tagſchachtarbeiter Hermann Wenzel
aus Gräfenhaiuchen und zwar unter dem erſchwerenden Um
ſtande der Vernachläſſigung einer Berufspflicht Der Angeklagte
war damals am Förderſchachte jener Grube gemeinſchaftlich mit
dem Fördermann Sachſe mit dem Aufwinden von Brettern be
ſchäftigt wobei ein ihm aus der Hand entglittenes Brett in den
Schacht ſtürzte und den unten befindlichen Häuer Lehnert auf den
Kopf traf und ſo verletzte daß der Getroffene noch am Abend
deſſelben Tages ſtarb Die Fahrläſſigkeit erblickte man darin
daß der Angeklagte die heraufgewundenen Bretter über die
Schachtöffnung geworfen habe ſtatt ſelbige hinter ſich beiſeite zu
legen Der Angeklagte gab an nach dem Aufwinden des mit
Brettern gefüllten Kübels ſelbigen mit der rechten Hand gefaßt
und mit der linken Hand eines der Bretter ergriffen zu haben
wobei er mit dem linken Ellbogen an die Säule des Haſpels ge
ſtoßen und ſo die Kraft zum Feſthalten verloren habe Aus der
Beweisaufnahme ergab ſich durch mehrere Zeugenausſagen wie
durch das Sachverſtändigen Gutachten des Oberbergrathes Käſtner
eine für den Angeklagten ſehr günſtige Aufklärung des Sach
verhaltes Der Staatsanwalt erklärte darauf daß in vorliegendem
Falle es nicht möglich ſei dem Angeklagten eine Fahrläſſigkeit
zur Laſt zu legen denn ſeine Angabe er habe ſich beim Ergreifen
fraglichen Brettes geſtoßen und dadurch die Kraft zum Feſthalten
verloren habe keine Widerlegung erfahren Hinüberwerfen
durfte er das Brezt nicht das ſei richtig aber ſo weit ſei er auch
noch gar nicht geweſen Demgemäß müſſe Freiſprechung he
antragt werden Der Gerichtshof ſchloß ſich dieſem Antrage an
mit der Begründung daß der traurige Erfolg erwähnten Un
falles nicht auf ein Verſchulden des Augeklagten zurückzuführen
ſei Ein Mangel an Vorſicht liege von ſeiten der
Verwaltung vor daß für die Arbeiter nicht Vor
ſorge getroffen war auf beſtimmte Zeichen zu
achten Der Arbeiter Albert Lieding aus Giebichen
ſtein 31 Jahre alt bisher unbeſcholten hatte das ihm vom
dortigen Turnverein geſchenkte Vertrauen Vereinsgelder ein
zukaſſiren im Mai und Juni d J ſchnöde gemißbraucht wofür
er nun wegen Unterſchlagung und Betrugs angeklagt
worden war Als Vereinsbote hatte er bei den Mitgliedern ver
einnahmte Beiträge im Betrage von 53 M für ſich behalten und
war nach Entdeckung dieſes Streiches ſeiner Botenſtelle enthoben
worden Nun hatte er ſich drei Darleben verſchafft nämlich 50
30 und 10 M vom Kfm Reichardt Uhrmacher Franz und Kfm
Duſel in Giebichenſtein wobei er verſchwiegen daß er nicht mehr
Vereinsbote war aber auch noch vorſpiegelte er müſſe Geſchäfts
bücher für den Verein kaufen und die Muſik fürs Stiftungsfeſt
bezahlen der Kaſſirer Wentzke ſei verreiſt und komme erſt am
Abend fraglichen Tages zurück worauf die Beträge ſofort zurück
gegeben würden Der Angeklagte war geſtändig Angeblicher
Arbeitsmangel habe ihn zu jenen Schritten verleitet er habe ge
dacht mit den Darlehen die Vereinsgelder erſetzen zu können es
ſei ihm jedoch nicht möglich geweſen Nach den Zeugenausſagen
hatte aber Lieding das Geld meiſtens in Kneipen durchgebracht
Er wurde zu 4 Monaten Gefängniß verurtheilt unter Frei
ſprechung von der Anklage betreffs eines Betrugsfalles desjenigengegen fin Reichardt wobei kein Schwindel vorgelegen

L Leipzig 29 Nov Wegen Mordes und nicht voll
endeten Raubes wurden die Arbeiter Reinhold John und
Wilhelm Ferdinand Dauer aus Schkeuditz am 8 Okt
vom Schwurgericht in Halle zum Tode und Verluſt der
bürgerlichen Ehrenrechte verurtheilt Sie waren beſchuldigt
worden in der Nacht zum 16 Okt v J in Eisleben vor
ſätzlich und mit Ueberlegung einen Menſchen getödtet zu haben
der ihnen als ſie ſich in ein bewohrctes Gebäude gewaltſam Ein
gang verſchafften entgegentrat vem Betreffenden dem Wächter
des Gebäudes war mit einem Hammer der Schädel eingeſchlagen
worden ſo daß er nach einigen Tagen ſtarb Die Reviſion
der beiden Angeklagten enthielt durchgehend thatſächliche An
führnngen Vor allem wandten ſich die Angeklagten gegen die
Feſtſtellung daß ſie vorſätzlich und mit Ueberlegung den Wächter

getodtet Ste hatten nur die Abſicht gehabt zu ſtehlen wenn
ſie auf den ihnen in den Weg tretenden Wächter mit blinder
Wuth, wie das Uriheil ſagt losſchlugen ſo ſchließt dies doch
eine Ueberlegung aus zumal ſie nicht ganz nüchtern geweſen
wären Abgeſehen dabon iſt der Wächter an Lungenentzündung
die er ſchon lange hatte geſtorben nicht direkt durch den Schlag
mit dem Hammer Die Reviſion wurde heute vom 3 Straf
ſenate des Reichsgerichts als unbegründet ve rworfen

K Erfurt 29 Nov Beleidig ungen Jn außer
ordentlicher Strafkammerſitzung wurde heute der verantwortliche
Redacteur der Thüringer Tridüne, Guſtav Kolbe gen Hülle
wegen öffentlicher Beleidigung der Beamten der hieſigen Gar
niſonverwaltung zu 3 Monaten Gefängniß verurtkheilt
In einem Artikel der Thüringer Tribüne war behauptet wor
den die Beamten hätten ſich von einem Handwerker der ſich um
Arbeiten bewarb durch ein Liebesmahl bewirthen laſſen Jn
derfelben Sitzung wurde Kolbe wegen Beleidigung des hieſigen
Stadtbauraths Kortüm in 2 Fällen zu einer Geldſtrafe von
120 M verurtheilt n dieſem Falle erkannte der Gerichtshof
nur deswegen auf Geldſtrafe weil er als erwieſen annahm daß
die bekannte Gehaltserhöhnng Kortüm s in der Bürgerſchaſt
große Erregung hervorgerufen hatte und ferner daß
dem Angeklagten der 8 193 Wahrnehmung berechtigter Jn
tereſſen ſchützend zur Seite ſtehe Die VBeleidigung wurde nur
e Form der in den betr Artikeln aufgeſtellten Behauptungen
gefunden

Probinzial Nachrichten
O Merſeburg 29 Nov Domänen verpachtungen Nach

dem Verzeichniß der preußiſchen Domänen werden in den Jahren
1896 und 1897 neun Domänen in unſerer Provinz Sachſen
pachtfrei Jm Jabre 1896 Adersleben im Kreiſe Oſchers
leben mit einem Areal von 823 ba jetziger Pachtzins 87,300
Fienerode Kr Jerichow II Areal 699 ba jetziger Pachtzins
14,357 Jm Jahre 1897 Athensleben Kr Kalbe Äreal
880 ha jetziger Pachtzins 73,802 Hamersleben Kreis
Oſchersleben 578 ba Pachtzins 58,358 Loederburg
Kr Kalbe 629 ha 56,313 M Pachtzins Wegeleben Kreis
Oſchersleben 566 ba Pachtzins 50,500 Pfützthal Mans
felder Seekreis 352 ha Pachtzins 40,300 Pretzſch Kreis
Wittenberg 1005 ha Areal Pachtzins 21,402 Me Schladebach
Kr Merſeburg 201 ha Areal jährlicher Pachtzins 19,615
Jm ganzen preußiſchen Staate werden zu dieſer Zeit 99 Domänen

davon entfallen 57 auf das Jahr 1896 42 auf das Jahr

Niemberg 29 Nov Unfall Geſtern abend wurden
in der Nähe unſeres Ortes ein Paar Pferde des Oekonomen St
in Hohen ſcheu und raſten mit dem mit Rübenblättern belade
nen Wagen den Landsberger Steinbrüchen zu Der Führer des
Geſchirres Obme aus Möderau wurde aus der Schoßkelle des
Wagens herausgeſchleudert und über die rechte Hand gefahren
Beim Einbiegen in einen Steinbruch ſchlug der Wagen um und
zerſchellte eines der Pferde kaum außerdem hierbei zum Skurz
Der Geſchirrführer wurde nach der halleſchen Klinik gebracht

R Eisleben 29 Nov Zur Lage Der Magiſtrat unſerer
Stadt iſt ſeinem Verſprechen über die Lage von Eisleben von
Zeit zu Zeit zu berichten getreu geblieben Jn einem ſoeben er
ſchienen amtlichen Beruhigungs Artikel werden die auch von uns
angegebenen Erderſchütterungen ſeit dem 15 Oktober regiſtrirt
und dabei bemerkt daß alle mit unterirdiſchem Getöſe verbunden
waren und einige auch eine wellenförmige Bewegung des Erd
reichs empfinden ließen Neue Beſchädigungen an den Häuſern
ſind wie der Magiſtrat weiter ſagt nicht eingetreten doch er
weiterten ſich an einzelnen derſelben die vorhandenen Riſſe und
Sprünge Anlaß zu ernſteren Befürchtungen ſei daraus nicht zu
entnehmen Ueber die Urſachen der Bodenbewegungen ob Berg
bau oder Naturgewalt ſind nach Anſicht des Magiſtrats die
Meinungen auch heute noch getheilt Heute nachmittag bauchte
ſich plötzlich an dem ſehr beſchädigten Böhme ſchen Hauſe auf
der Klippe die Frontwand nach der Straße in ſo beängſtigender
Weiſe nach außen daß jeden Augenblick ein Einſturz zu erwarten
ſtand Es iſt deshalb das bedrohte Gebände welches auf der
rechten Seite der böſen Sieben ſteht ſofort mit zwei gewaltigen
Stützen geſchützt worden welche ihren Halt an der Mauer des
linksſeitigen Ufers des Baches gefunden haben Es liegt alſo
fortwährend Anlaß zu ernſteren Befürchtungen vor was der
Magiſtrat allerdings beſtreitet Uebrigens iſt keinerlei Stillſtand
im ganzen Senkungsgebiete zu beobachten die Beſchädigungen
ſchreiten leider ununterbrochen langſam aber ſicher fort

K Torgau 30 Nov Eiſenbahnbau Verfügung auf
gehoben Schlachthofverwaltung Vom Bezirksausſchuß
iſt dem Ausſchuß für den Bau einer ſchmalſpurigen Kleinbahn
von Torgau über Schildau bis zur Landesgrenze vertreten
durch ſeinen Vorſitzenden Herrn Bürgermeiſter Martell zu
Schildan die Vornahme der generellen Vorarbeiten für den Bau
dieſer Bahn im Kreiſe Torgau geſtattet worden Seitens des
Regierungspräſidenten iſt die unterm 10 Sept d J erlaſſene
Polizei Verordnung betr die Entnahme von Elbwaſſer wieder
aufgehoben worden Der hieſige Schlachthofdirektor und Hallen
meiſter ſind trotz mehrfach geſtellter Anträge bis jetzt noch nicht
als ſtädtiſche Beamte angeſehen worden Um dieſe Angelegenheit
endgiltig zu regeln wurde in der letzten Stadtverordnetenſitzung
beſchloſſen bei der königl Regierung zu Merſeburg anzufragen
und von dieſer Behörde feſtſtellen zu laſſen ob die beiden Ge
nannten in der Form des Privatdienſtvertrages angeſtellt bleiben
können oder ob deren Stellen nur in der Form des Beamten
verhältnifſes beſetzt werden können

Mühlhauſen 29 Nov Vorſchußverein Die letzte
Generalverſammlung beſchloß den Geſchäftsantheil auf 600 M
bei 20 M monatlicher Einzahlung zu erhöhen Jn I Jahren
edenkt man dadurch die Unterbilanz zu beſeitigen und für 1895
chon die erſten Rückvergütungen ins Auge zu faſſen S 60 des

Statuts wurde dahin abgeändert daß ſämmtliche Vorſtands
mitglieder von der Kreditgewährung ansgeſchloſſen eventuell
ſofort ihres Amtes zu entſetzen ſind Als Höchſtkreditgrenze
wurde die Summe von 10,000 bei Hinterle gung guter Effekten
von 15,000 M feſtgeſetzt

S Erfurt 29 Novbr Schlechter Scher Beim Dorfe
Gottmund unweit Lübeck wurde kürzlich in der Trave eine
Flaſche mit einem Zettel aufgefunden demzufolge ein Muſikus
von hier deſſen Adreſſe von ihm ſelbſt benannt war nebſt einem
Freunde mit dem er v dem Schiffe Gaudiot reiſte ertrunken
war Die ſofort angeſtellten Ermittelungen nach den hieſigen
Verwandten des angeblich Ertrunkenen ergaben doß hier nicht
nur deſſen Frau ſondern auch der angebliche Todte wohnt Es
hat ſich herausgeſtellt daß dieſer in heiterer Muſikantenlaune auf
einer Fahrt von Lübeck nach Stockholm im Sommer d Js die
Trauerbotſchaft gemeinſam mit ſeinem Freunde abfaßte und dann
dem Meere anvertraute Die Frau des Zettelſchreibers bekam
bei der Anfrage nach ihrem gerade abweſenden angeblich er
trunkenen Manne natürlich keinen gelinden Schreck der ſich bei
näherer Aufklärung zwar bald legte wie weittragenden Folgen
hätte der Vorwitz aber haben können wenn die Flaſche eher
ans Land geſpült und gefunden wurde bevor der Mann nach
hier zurückkehrie ſo daß eine Aufklärung nicht erfolgen konnte

Leipzig 29 Nov ſHeizbare Droſchken Wie das
Leipz Tagebl mittheili wird von jetzt ab eine Anzahl er

wärmter Droſchken in Veirieb geſtellt Dieſelben führen
unter dem Nummerſchild ein kleines weißes Schild mit der Auf
ſchrift erwärmt Die Erwärmung erfolgt durch Wärmſlaſchen
die durch beſondere Briketts geheizt werden Eine Erhöhung des
Fahrpreiſes tritt durch dieſe iobenswerlhe NReuernng nicht ein
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Werniſchtes
Der Herzensroman eines Fürſten Fürſt Karl zu

Hohenlohe war der Stammhalter der Hohenlohe Langen
burg ſchen Linie welcher die Graſſchaft Gleichen beigegeben
iſt Durch Fomilienvertrag vom 21 April 1860 verzichtete er
auf den Beſitz des Fürſtenthums Hohenlohe Langenburg und trat
ſein Anrecht anf die Erbfolge ſeinem jüngeren Vruder dem
Fürſten Hermann ab um ein ſchlichtes Bürgermädchen indas er ſich leidenſchaftlich verliebt hatte zu ſeiner Gemahlin zu

machen Die muntere und außergewöhnlich hübſche junge Dame
Fräulein Marie Grathwohl hatte er im ellerlichen Schloſſe
ennen gelernt als ſie daſelbſt mit des Fürſten Schweſter und

mehreren anderen jungen Mädchen in der Schloßküche das Kochen
erlernte Beim Waffelbacken ſoll es geweſen ſein zu dem die
junge Prinzeſſin den Bruder in die ihm früher gänzlich un
bekannte Speiſebereitungs Anſtalt gelockt hatte als Prinz Karl
uerſt ſein Herz entdeckte Von da an zog es ihn mit aller
dacht nach dieſen ihm vorher ſo gänzlich gleichgiltigen Räumen

Nach dem Tode ſeines Vaters beirathete der Fürſt das junge
Mädchen dem für ſich und ſeine ehelichen Nachkommen vom
König von Württemberg der Name von Bronn verliehen
wurde Fürſt Karl zu Hohenlohe lebte in den ſiebziger Jahren
längere Zeit in Frankfurt a M Er hatte damals in der Leer
bach eine große Parterrewohnung inne ſeine Kinder Karl
Viktoria Pathin der Königin von England und Beatrice be
ſuchten frankfurter Schulen Der Fürſt führte ein muſterbaft
ſchönes Familienleben und vergötterte geradezu ſeine Gemahlin
und die bochbegabten Kinder Er war eine hohe ſehr ſchlanke
Erſcheinung von echt ariſtokratiſchem Aeußeren das Geſicht trotz
dem er auf dem einen Auge etwas ſcbielte außerordentlich
ſympathiſch Für gute Bilder und Kunſtwerke beſaß er eine
große Leidenſchaft ebenſo war er großer Blumen und Thier
freund Seine Kinder deren Ausbildung er ſorgfältig über
wachte wurden frühzeitig mit jeder Art von Sport bekannt
gemacht Jeden freien Nachmittag ritten ſie nach dem Forſthauſe
wäbrend die Eltern mit der Erzieherin und der kleinen Freundin
ihrer Tochter welche dieſe intereſſante Mittheilungen einem
frankfurter Blatte macht im Wagen der munteren Kavalkade
folgten Verkehr hatte der Fürſt wenig er liebte es nicht in
Geſellſchaft zu gehen wie er denn überhaupt trotz ſeiner ſehr
reichen Apanage außerordentlich einfach wahrhaft bürgerlich
lebte Gegen Ende der ſiebziger Jahre verlegte er ſeinen Wohn
ſitz nach Salzburg wo er eine größere Beſitzung hatte Sein
Sohn trat in öſterreichiſche Dienſte ſeine Tochter Viktoria ver
heirathete ſich ſehr früh und nur Beatrice die Jüngſte und der
Liebling des Fürſten lebt noch bei den Eltern

Wann zahlt die NReichspoſt Schadenerſatz Es iſt dies
eine Frage welche das öffentliche Leben auf das innigſte berührt
über welche jedoch noch ſehr große Unklarheit herrſcht wie aus
den vielen Schadenerſatzanſprüchen welche an die Poſtbehörde ge
ſtellt von dieſer aber zurückgewieſen werden zu erſehen iſt Die
Reichspoſt leiſtet Erſatz in folgenden Fällen 1 für verloren ge
gangene Einſchreibeſendungen und Poſtauftragbriefe werden ver
gütet je 42 M 2 für verlorene oder beſchädigte Geldbriefe oder
Werthpapiere der angegebene verſicherte Betrag 3 für gewöhn
liche Packete im Falle eines Verluſtes oder einer Beſchädigung
der wirkliche Schaden jedoch höchſtens 3 M für das Kilogramm
für den Verluſt oder die Beſchädigung von Poſtpacketen ohne

Werthangabe wird im Wellpoſtverkehr ein dem Betrage ent
ſprechender Erſatz höchſtens jedoch 12 M für ein Packet bis 3 kg
und bezw 20 M für ein Sechs Kilo Packet geleiſtet 4 für die
auf Poſtarweiſungen eingezahlten Geldbeträge wird voller Erſotz
gewährt 5 für einen durch verzögerte Beförderung oder Be
ſtellung von Sendungen unler 2 und 3 entſtandenen Schaden
leiſtet die Poſt Garantie wenn die Sache infolge der Verzögerung
verdorben iſt oder ihren Werth ganz oder theilweiſe verloren hat
Jn allen Fällen wird außerdem das etwa bezahlte Porto er
ſtattet Die Erſatzanſprüche ſind innerhalb ſechs Monaten vom
Tage der Einlieferung der Sendung an bei derjenigen Poſtanſtalt
anzubringen bei der die Sendung aufgegeben wurde Für ge
wöhnliche Briefpoſtſendungen wird weder im Falle eines Ver
luſtes oder einer Beſchädigung noch im Falle einer verzögerten
Beförderung oder Beſtellung Erſatz geleiſtet

Telephonverbindung Berlin Wien Am 1 Dezember alſo
ſoll definitiv die Eröffnung der 650 km langen Telepbonlinie
Wien Berkin ſtattfinden Welchen Werth dieſelbe hat iſt
klar Eine Art Generalprobe hat bereits geſtern ſtattgefuden
und iſt zu allſeitiger Zufriedenheit ausgefallen

Magazinbraud Aus Radom wird gemeldet daß das
dortige mit Proviant gefüllte Militärmagazin in der
geſtrigen Nacht vollſtändig niedergebrannt iſt Es liegt
Brandſtiftung vor Der Schaden iſt enorm

Zur Fran befördert Eigenthümliche Titelverhältniſſe die
an weit zurückliegende Zeiten erinnern beſtehen in Oeſterreich
So leſen wir im Wiener Salonblatt Kaiſer Franz Joſef habe
die bisherige Untervorſteherin am Offizierstöchterinſtitut in
Oedenburg Fräulein Marietta Gintowt von Vziewioltowska
zur Obervorſteherin dieſes Jnſtiints unter gleichzeitiger Zu
erkennung des Frauentitels ernannt Fräulein v Ginlowt
iſt alſo auf dem Verordnungswege zur Würde einer Frau
befördert worden

Mordverſuch Jn Paris iſt im Palais Royal auf die Jnhaberin des Geldwechſel Geſchäftes Charle ein de or b e ry ch

verübt worden Die Polizei die auf das Geſchrei des Opfers
herbeieilte ertappte die Thäter die ſich im Laden verſteckt hatten
es ſind zwei Brüder junge Leute Namens Dautrey die einen
Naubmord begehen wollten Madame Charle wurde ſchwer aber
nicht lebensgefährlich verwundet

Wilde Thiere Einen heiteren Vorfall meldet das pariſer
Petit Journal von der portugieſiſch ſpaniſchen Grenze Ein

Jahrmarktskünſtler aus Portugal verſuchte die ſpaniſche Grenzemit 300 abgerichteten Ratten rats sayants zu ſtehe e Die
ſpaniſchen Zollwächter wollten den Mann mit ſeiner Waare micht
die Grenze paſſiren laſſen weil Ratten nicht zu den Einfuhr
artikeln gehörten Der Rattenbeſitzer erhob dagegen Einſpruch
We Volge e e di te dug die Ratten zu den

n zu zählen und je i Fr Lentiehe e z je mit 2 Francs 50 Centimes Zoll
NUnglanblich Eine klaſſiſche Fre eit hat der auWucherprozeß Treuherz bekannte el dere Wu gerer

Benno Oſtertag an den Tag gelegt welcher ſeit einigen Wochen
in London weilt O hat die Abſicht ſich nach Amerika zu be
geben und richtete nun an die berliner Polizei die Bitte um nach

wen v W u Gwerkgdu v und Nachſendung
l nidon Selbſtverſtändlic ie Behör iWegs e ſagen rſtändlich hat die Behörde dieſem

Waldbrände in Nordamerika Die Waldbrände die in
rkanſas und Tenneſſee zu beiden Seiten des Miſſiſſippi

wüthen haben ſich jetzt auch auf den Staat Miſſiſippi er
ſtreckt und treten ganz beſonders verheerend in dem ſogenannten
Yazoodelta auf Die Stadt Memphis iſt auf drei Seiten von
Feuer umgeben ebenſo iſt die Stadt Tunica bedroht Viele
Dahtagen ſind zerſtört und mit ihnen große Mengen Baum
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Ueberſparſam Herr Bürgermeiſter Herr Bürgermeiſler s
Rathhaus brennt ſchwind den Schlüſſel zum Spritzenhaus

Ja warum net gar Js s no net nug daß s Rathhaus
brennt möcht s d Spritz n aa no ruiniren

Aus dem Gerichtsſaal Richter zu einem ältlichen Fräu
lein Wie alt ſind Sie Dame 26 Jahre Richter
Na na Sie wollen mir s wohl ſucceſſive beibringen
Unwillkürliche Verſtärkung A Deine Schwiegermama

wird Euch wie ich gehört habe beſuchen wann denn
Anfang Dezembrrrrr Gl VlKathederblüthe Profeſſor Müller Müller Sie wollen

im Verhältniß zu Jhren Talenten viel zu hoch hinaus Jhnen
ſcheint auch Jhr Stern bei der Geburt als Wiegenlied die Deviſe

zu haben aut Caesar aut nihil aber mehr das
etztere

Druckfehlertenfel Se Excellenz verweilten lange im
ungeheizten Vorzimmer und haben ſich infolgedeſſen einen Kahl

kopfkatarrh zugezogen Fl BlPoeſie und Proſa Dichter zu einer Dorſſchönen im Krauk
garten Jch lege Jhnen hiermit ein Sonett zu Füßen welches
ich heute nacht mit meinem Herzblute für Sie geſchrieben habe

Dorfſchöne gerührt Dafür dürfen Sie ſich aber auch den
ſchönſten Krautkopf in mei m Garten ausſuchen

Jmmer Juriſt Rath Wiſſen Sie s ſchon Der Rechts
anwalt Wimmerl heirathet zum zweiten mall Staats
anwalt Hm Alſo rückfällig

Kleiner Unterſchied Steunerreviſor Haben Sie nicht
irgendwelche Kapitalien Pfandbriefe oder dergleichen Schau
ſpieler Pfandbriefe Sie meinen wohl Verſatzzettel

Erkaunnt Förſter der im Dorfwirthshauſe den Sommer
friſchlern allerlei ſchicht n erzählt So meine Herrſchaften
jetzt weiß ich wirklich nichts mehr zu erzäblen Dame O

das iſt aber ſchade Sie können ſo nett lügen

Predigt Anzeigen
Am 1 Advent den 2 Dezember predigen

Zu l L Frauen Vorm 10 Uhr Archidiak Pfanne Nach
der Predigt Beichte und Abendmahlsfeier Derſelbe Es wird
eine Kollekte geſammelt für das hieſige Diakoniſſenhaus Nachm
2 Uhr Kindergottesdienſt Sup D Förſter Nachm 3 Uhr Ver
ſammlung konfirmirter Töchter im Konſirmandenzimmer bei dem
ſelben Abends 6 Uhr Diak Grüneiſen Montag vorm 9 Uhr
Beichte und Abendmahlefeier Sup D Förſter Kapelle
des Nord Friedhofs Nachm 2 Uhr Diak Grüneiſen
St Ulrich Vorm 2,9 Uhr im Bürgerſchulſaale Charlottenſtraße
Kindergottesdienſt Oberdiak Richter Vorm 10 Uhr Diakonns
Witte Nachm 2 Uhr in der Kirche Kindergottesdienſt Oberdiak
Nichter Abends 6 Uhr Oberpred Wächtler Nach der Predigt
allgem Beichte und Abendmahlsfeier Derſelbe Freitag vorm
10 Uhr allgem Beichte und Abendmahlsfeier Oberdiak Richter
Johanneskirche Vorm 10 Uhr Pfarrverweſer Faßmer Ge
ſammelt wird eine Kollekte für die hieſige evangeliſche Diakoniſſen
auſtalt Nachmittags 2 Uhr Kindergottesdienſt Derſelbe
St Moritz Vorm 10 Ubr Diagk Nietſchmann Nach der
Predigt Beichte und Abendmahl Derſelbe Nachm 12 Uhr
Kindergottesdienſt Oberpred Saran Abends 6 Uhr Kandidat
Kindervater Hoſpitalkirche Vorm 8 Uhr Paſtor Nietſch
mann Neumarkt Vorm 10 Uhr Paſtor D Hoffmann
Nach der Predigt Beichte und Abendmahlsfeier Derſelbe
Damenchor Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt Paſtor Jordan

Nachm 5 Uhr liturgiſcher Gottesdienſt Paſtor D Hoffmann
Mittwoch abend 6 Ubr Miſſionsſtunde Hilfsprediger Herold
St Stephanns Vorm 10 Uhr Hilfspred Müller Nachm
5 Uhr liturgiſcher Gottesdienſt Derſelbe Donnerstag abend 8 Uhr
Bibelſtunde in der zweiten Herberge zur Heimath Wucherer
ſtraße 11 2 Tr Derſelbe Diakoniſſenhans Vorm 10 Uhr
Paſtor Jordan Glaucha Vorm 10 Uhr Paſtor Schröder
Nach der Predigt Beichte und Abendmahl Oberpred Knuth
Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt Hilfspred Hecker Nachm 5 Uhr

Diak Witte Donnerstag abend 8 Uhr Bibelſtunde in der
erſten Herberge zur Heimath Mauerſtraße 7 Derſelbe Freitag
abend 6 Uhr Miſſionsſtunde Derſelbe In der ſtädtiſchen
Siechenanſtalt Vorm 8 Uhr Diak Witte Domkirche
Sonnabend abend 6 Uhr Vorbereitung Dompred Beelitz Sonn
tag vorm 10 Uhr Konſ Rath Goebel Nach der Predigt Kom
muüunion Nachm 1/2 Uhr Kindergottesdienſt Dompred Beelitz
Abends 6 Uhr Dompred Lang Evang luth Gemeinde
Wuchererſtraße 11 2 Tr Vorm 10 Uhr Leſegottesdienſt
Wesleynniſche Gemeinſchaft Harz 11 Vorm 92 Uhr
abends 8 Uhr Predigt Nachm 1 bis 2 Uhr Kindergottesdienſt
Dienstag abend 8 Uhr Predigt Abvoſtoliſche Kapelle
Jacobſtraße 46 an der Zwingerſtraße Vorm 10 Uhr Haupt
gottesdienſt mit Homilie Nachm 3 Uhr Predigt danach litur
giſcher Gottesdienſt Katholiſche Kirche Morgens 7 Uhr
Frübhmeſſe 8 Uhr zweite hl Meſſe mit Homilie 9 Uhr Hoch
amt und Predigt Nachm 2 Uhr Chriſtenlehre und Andacht
St Norbertkirche in Giebichenſtein Vorm 9 Uhr Hoch
amt und Predigt Nachm 2 Uhr Chriſtenlehre und Andacht
Baptiſten Gemeinde Giebichenſtein Triftſtr 19 Vorm
9 Uhr und nachm 3 Uhr Predigt Nachm 2 bis 3 Uhr
Kindexgottesdienſt Mittwoch abend 8 Uhr Verſammlung
Halle Forſterſtraße 12 Vorm 9 Uhr Gottesdienſt Vorm
11 bis 12 Uhr Kindergottesdienſt Abends /2 Uhr gemeinſchaft
licher Unterhaltungsabend des Jünglings und Männer als auch
Jungfrauen Vereins im Saale Forſterſtraße 12 Freitag abend
8 Uhr Verſammlung Freier Zutritt für jedermann

Giebichenſtein Vorm 10 Uhr Paſtor Kunitz Nachm 112 Uhr
Kindergottesdienſt in der Schule zu Cröllwitz Derſelbe Nachm
2 Uhr Kindergottesdienſt in der Kirche Paſtor Meltzer Abends
6 Uhr eand min Kunitz Amtswoche Paſtor Kunitz Abends

10 Uhr Verſammlung des Evangel Männer und Jünglings
Vereins ſowie des Frauen und Jungfrauen Vereins in den
Vereinslokalen

Diemitz Vorm 9 i Uhr Paſtor v Stockbauſen Nachm
/24 Uhr Verſammlung der konfirmirten Jünglinge

Tholuck ſcher Kindergottesdienſt Mittelſtraße 10 Sonntag
vorm 8298 Uhr

Petroleum
Bremen 29 Nov Börsen Schluss Bericht Raoftinirtes Petroleum

Ofliz Notiruvg der Bremer Perrolenm Börse Höher r 5,25 bez
Aniwerpeu 29 Nov Sehluss Bericht Raffinirtes Type weiss

toco 12 bez und Hr per Nov 12 Br per Jan 12 Ur perJan März 12 Br Ruhig
OGelsaaten Oele Fettwanven

Stettin 29 Nov Rüböl loco watt per Novy 43,20 per
April Mni 43 70

Breslau 29 Nov Rüböl per Nov 43,50 per Mai 44,00
Köln 29 Nov Rüböl loco 48,00 per Mai 45,80 Br
Unamhburg 29 Nov Räböl unverzollt rubig loco 45

7 Bremoeu 29 Nav Sehmalz Sehr fest Wileox 38 Pfg Armour
zhietd 37 ſ Cudnhby 38 Pfg Fairbnuks 30 Pfg Speck Pest
Short olear midäl loco Dezembe Januar Abladung 35

25

Seiden Atlas
Seiden Merveilleux
Seiden Suhras
Seiden Bengalines
Seiden Damaste

Seiden Armures

Pest 29 Nov Koh rans per Aug Sept 1105 Gd4 11,15 r
Paris 29 Nov dehlusshericht Rüböl ru e ver Nov 47,50

per Dez 47,50 per Jan April 47,50 per März uui 47,75
Hülsenfrüchte

Nordhausen 29 Nov Kocherbsen 16,07 18,00 Spei e
bohnen weiss 20,00 24,00 Kochlinsen 2 0 4,00

Wien 29 Nov Afais j er Mai Juni 6,2 Gd 6,34 Br
Pest 29 Nov Mais per Nov Gd Br per klai Funi6,08 Gd 6,10 Br

Fubtterartikel
Hamburg 29 Nov Oelkuchen ruhig Rarskuohen 05

Leinknohen 110 115 M Palmkunehen deutsre 12,59 Cocornuss
kunehen deuische 125 135 Er dnuss nehan 95 120 V Baumwoil
zantkuehen 100 105 Palmkernsehrot 890 8 M Rüböl ruhig rohes
loco verzollt 45,00 I Br Le nöl ma t engl unverzoll 41,5 41 Br

Wolle Baumwolle
Leoipzig 29 Nov Kammzug Terminhandel La Plata

Grundmüster ver Dez 2,60 per Jan 2,80 por Febr 2,80
per März 2,82 er April 2,82 per Mi 2,82 u un 87 per An
2,90 per Aux 2,90 per Sept 2,95 per Okt 2,97 Umealz

L

Bremen 29 Nov Baum wolle Williger zädlloco 30 Plg W lliger UVpland middl
Liverpool 29 Nov Fahm 12 Uhr 50 in Raum w a le

Dmegatz 8900 B davon für Speknintion und Erport 500 B Tage
Amerikaner träge niedriger Surats ruhig

Middl amerikan Lieferungen Nov De Ver äu erpr Jan Febr
32 Käuſerpr Alärz April 3 do Mai Juni 3 d do

Liverpool 28 Nov Nuchn 4 VUnr 1 d Bann wolle
Uwentz 8500 davon für Spekulation und Kranrt 510 R Ruhig
AMiddl amerikan Iieferungen Nov Dez 3 Känferpr Dez an

do an Febr 3 do Febr März 37 do März Apri 3 Ver
wäufer r, April Mai 35, Käuferpr blai Juni 3 Verkäufer Juni
Juſi 3 d KäukerpreisBradford 29 Nov Wolle ruhig eher fester feine Wol en
stetig Garne ruhig in Stoffen besserer Begehr für Amerikn

London 29 Nov Wollauktion Preise uuveränd Teudenz Fezt
Chemische Produkte

Londou 29 Nov Chilisulpeier ordinrer ah rattiniter 9 sh
4 49

Kursbericht der Halleschen Bankfirmen vom 30 Nov
Dividende Zins LinsKu tn für h termin fuss 8

Hallesche 49/0 Stadt Anl von 1882 I4 wo 4 103,50 60
3 Theater Anl von 1884 u ol 102 0u S Stadt 18868 an h 2 100,50 be5 3 u 1892 u h 32 100,50 6Akener 31499 n S z u in o 93,90 6Erfurter 3 u r u o 2 393,75IIalberstädter 3 n 1890 u h 22 99,75 6Naumburger 3,29 u h 3 2939,50 6Landschaftl 3 Central Pfandbriefe ru 3 191,50 6Sachslechogöſgiändschatil Pfandbriefe rn h 4103,50 0

2 u h u T 3 101 69v 490 Provinzial Anleilie ihru i 4 103,50 0
1 3 20 D 12 w m u 3 100,79 0Knappschafts Berufsgenosseusehakt

49 Anleihe u 4Unstrut Reg 32900bl Bretl Nebra u h h 956
Cröllw Papierfabr 49/0 IIyp Anl u i 4 100,52 6IIall Act Brauerei 4 Hyp Anl u i u 4 100Körbisdorf Zuckerfabrik 495 h u o 150,50
Ludwig II Gewerkschaft ws Hru 106,25 BNaumburger Braunkohlen u n 4 10060Waldauer Braunkohlen u o h 103 60Sächs Thiüir Braunk V 429ehldv u i h 103,75 0
Werschen Weissenf Brk 4 S ru 103,75Zeitzer araff u Solurölfabr 59

Schuldv rüekz à 10 u 7 104,75 0Hallesche Bankvereins Aktien 1893 154
Spar u Vorschuss Bank Aktien 1893 89140 6Cönnern Malzfabrik Aktien I189394

r n

h

Cröllwitz Aktien Papierfabrik Akt 189394 i 121,50 60
Dörstew Rattmannsd Braunk I A 1893 94 12 52 8
Eilenburger Kattun AManufaktur Akt 189394 0 53 6
Feldschlösschen Brauerei Aktien 1883 94 3 o F
Glauzig Zuckerfabrik Aktien 189894 e sHalles Masehinenſfabrik Aktien 1893 27 e
Hallesche Strassenbahn Aktien 189 0 i 80
IIildebraud sche Mühlenwerk Aktien 1898194 6 i 151,75 6
Körbisdorf Zuckerfabrik Aktien 189394 7
Landsberg Malzfabrik Aktien 18939 6 iNaumburger Braunkohblen Aktien 1883 92 8 i 4
Niemberg bMalzfabrik Aktien 189290 4 i
Packhofs Aktien 2893 4 SSächs Thür Braunk St Aktien 1893 6Sächs Thür Braunk St Pr Aktien 1893 6
Waldauer Braunkohlen St Aktien 18939 4
Werschen Weissenf Braunk St Akt 189394 12
Zeitzer Maschinenbr Akt Schaede 1893 92 20
Zeitzer Paraff u Solarölfabrik Ak 1893 924
Zuckerraflinerie IIalle Aktien 188393 12 o

n

Bruckd Nietl Bergh Ver Kuxer Kcoo keoKonsolidirte Pfännerschaft Kuxe 2 ico tco 197 6
Die mit bezeichneten Kurse der Effekten verstehen sich aufs Stück

2

Letzte Nachrichten
Wien 29 Nov Nach hierher gelangten Mittheilungen

ſoll der ruſſiſche Großfürſt Thronfolger Georg in
Abaß Tuman geſtorben ſein

Die Wiener Mediziniſche Preſſe 1894 21 Oktober ſchreibt
Die entwickelungshemmende Wirkung des Odols prüfte Profeſſor

van Heureck am Ilikrococecus prodigiosus da ſich dieſer ſo leicht
entwickelt und nach der Entwicklung in Folge der ſchönen rothen
Farbe ſelbſt dem nackten Auge ſo leicht erkennbar iſt Jn zwei
Probirgläſern von denen das eine ſteriliſirte Nährgelatine das
andere Nährgelatine mit 1 Prozent des Antiſepticums enthielt
wurde die genannte Bacterie ausgeſäet Der Mikrococcus war im
erſten Glaſe nach 4 Tagen ſtark entwickelt während das odoliſirte
Glas keine Spur zeigte Das Odol hatte vollkommen die
Entwickelung der Baeterie verhindert ach

Hochfeine garantirt reine Molkereibutter delikat im Geſchmack
à 130 120 115 und 105 Pfg pr Pfund empfiehlt die Holländ
Buttereompagnie 4ekermann Co Nnehf Große
Steinſtraße 42 Leipzigerſtr 41 Mansfelderſtr 4 Reilſtr 133

Meter 45 Pfg und höher
Meter 75 P und höher
Meter I I,25 und höher
Meter FI 50 und höher
Meter J 75 und höher

Seiden Faille francaise Meter Fl 2,25 und höher
Meter I 2 15 und höher

n t J W
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Weilhnaehts Catalog und Proben
gratis und portofrei



Der algenbſiekliche Stan
sämmtlicher Garnpreise ist ein dermassen aussergewöhnlich niedriger dass eine gleich günstige Gelegenheit zur
Deckung des Bedarfes in

Leinen Woll u Baumwoll Waaren
wohl kaum wieder zu erwarten ist Unter ausgiebigster Berücksichtigung dieser überaus günstigen Conjuneiur

habe ieh mit den leistungsfähigsten Fabriken bedeutende Abschlüsse getroffen die mich in den Stand setzen mit
S Preisen herverzutreten wie sie von keiner Seite auch nicht ammähernd gestellt werden können S
S Indem ich auf dieses so seltene Angebot hinweise und untenstehend einen beschränkten Theil der neuen

Preise anführe weise ich auf mein bewi rtes und allseitig bekanntes Prinzip hin dass von mir

e nur auf ihre Solidität hin geprüſte Oualitäten
zum Verkauf gelangen

S a Einige preiswerthe Artikel der neuen Preisliste
Iaus Hemdentuch und Renforcé mit weicher Appretur 84 em breit Meter U g und höhere eisser Bett Damast in kleinen und grossen Mustern 8284 cm breit Meter s gg So und höher

S eisser Piqué Barchend in verschiedenen Mustern 75 em breit Meter S H und BoherS eisser Paçonné Elsasser Pabrikat 82 em breit Meter 25 e S und höher
e Ialbleinen kräftiges Gewebe Leinen Appretur 70 cm breit Meter 28 Hr und höher

IIalbleinen kräftiges Gewebe Betttuchbreite 130 cm breit Meter 2 60 e Se und höherS Reinleinen stark und feinfädig für Leib und Bettwäsche 84 cm breit Meter S S o und höher

e Dowlas weicher glänzender Wäsche Stoff 84 em breit Meter S Je und höherBettbezugstoffe Züchen bunt carrirt dichtes Gewebe 82184 cm breit Nelor 25 g und höher

Bett Inlettstoff glatt roth und rosa gestreift 8284 cm breit Meter 38 z und höher
S Bett Imettstoff, garantirt federdicht 130 em breit Meter G B und HöherSatin Augusta sehr beliebter Schürzenstoff neueste Farbenstellungen Meter 40 Pig o und höher

S Gerstenkorn Ianätücher Halb Leinen Kräftiges Gowebe extra lang pr Dtzd VII E L und höher
Iausmacher Tischtücher Halb Leinen in grosser Musterauswahbl pr Stück 40 Er t nd höber
Wischtüächer weiss mit bunter Kante und eingewebter Schrift pr Dtzd M c I und höher
Weisse Nerven an Datnen Fasät Rein in t Diad F S und höher

SS VartterstorſeS Jaconnet sämmtliche Farben Seiden Appretur Meter S a e und höher
S Taillenköper sümmtliche Farben solide Qualität Meter 20 s o und höherVutter Gaze säümmtliche Farben Verschiedene Apprets meter 10O P ſ o und höher

Patent Stossfutter sammtliche Farben extra festes Gewebe Meter Be fea o und höher

S Farbige Shirtings Doppeltuch Reversible etc zu donsolben billigen Proben
S Blaudruck prima Qualität in prächtiger Musterauswahl Meter 30 p ſ und höher
S Bedr Barchend für Blousen und Hauskleider garantirt waschecht Meter 25 I S So und höherS Gewebter Hemden Barchend zweiseitig vollgriffige Qualität Meter I Pig So und höher
S eisse und bunte Barchend Betttücher reichlich gross das Stück G 1 und höher
S Gingham kräftiges Gewebe für Schürzen und Hauskleider doppeltbreit Meter 28 e F nd höher
S Thüringer Warp solider halbwollener Hauskleidnrstoff doppeltbreit Meter 28 P i J o und höher

S Kleider Tuch glattes festes Gewebe in allen Farben doppeltbreit Meter 2 45 Er Je und höher
Vantasie Cheviot schwere sölide Quaiität aparte Farbenstellungen doppeltbreit Meter G r o und höherS Reinwollener Voulèé u Croisé eleganter Costumestoff sämmtl Farben doppeltbreit Meter 60 ege und höher

S BReinwollener Cheviot kräftiges Diagonalgewebe sämmtliche Farben doppeltbreit Meter 4 r o und höhere Reinwollenes Damentuch extrabreites schwerfallendes Gewebe vorzügl Qualität Meter 95 1 So und höher

S Feinwollene Mouveantés aparte Pantasiestofſe 120 em breit Meter S 00 und höher

I Gegründet 1859 Glesääütens Gegründet 1859

Proben und AufträgeS Weihnachts Catalo von 20 Nark anS gratis u portofrei portofrei
Be J e S U cae e e e e e e e e e e hSar den Auzelgenthell verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit 3 Belblätteru
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